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Die  RIK-Klassen  sind  eine  Eigenheit  des  Kantons  Bern.  Es  gibt  sie  an
verschiedenen  Standorten.  Ursprünglich  beabsichtigte  man,  die  neu
ankommenden  Migrantenkinder  während  maximal  sechs  Wochen  in  eine
Spezialklasse zu schicken, um sie dann in Regelklassen zu intergrieren. Die Praxis
hat gezeigt, dass dies nicht funktioniert, zumal vermehrt auch Jugendliche zu uns
kommen, die nicht alphabetisiert sind und auch eine andere Schrift haben. In den
regionalen  Integrationsklassen können die  Jugendlichen nun ein  Jahr  bleiben
(manchmal sogar mehr). Sie werden je nach Leistungsstand in die Regelklassen
organisiert. Die RIK-Klassen sind ausserordentlich heterogen zusammengesetzt.
Zukünftige  Gymnasiastinnen  lernen  neben  Schülern  mit  starker  kognitiver
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Beinträchtigung. Auch die Altersgrenze ist etwas flexibler und kann bis zu 18
Jahren  betragen.  Die  Stimmung  in  diesen  Klassen  ist  –  nach  Aussagen  der
Lehrkräfte – ausserordentlich positiv. Das Potential, das in diesen Kids steckt,
zeigt sich in diesem wunderbar schrägen Film. Auch die Lieder wurden von den
Schülern  selber  umgesetzt.  Wir  ziehen  den  Hut  und  wünschen  den  jungen
Erwachsenen alles Gute für die Zukunft und Ihnen, liebe Condorcet-Leserinnen
und -Leser,  viel Vergnügen!


